
Weder noch.
Wir überwinden die politische Lagerlogik.

Wie wir das schaffen?
Durch eine Verfassungsreform, die zum Ziel 
hat, dass niemand mehr seine Stimme 
abgeben muss. Die Bürger kommen selbst zu 
Wort – als Mitglieder geloster Gremien. 

Dadurch werden wir das Parteiensystem, 
und damit uns selbst, überflüssig machen.

Das Losverfahren verbindet und bewegt, 
statt wie Wahlen zu spalten und paralysieren.

Links, rechts, liberal – das spielt bei uns 
keine Rolle.
Denn durch das Losverfahren sitzt das 
ganze Land am Tisch:
Menschen mit verschiedenen Ansichten, 
Erfahrungen und Ideen.

So ensteht eine 
selbstimmte, verbundene,
und handlungsfähige Gesellschaft.

Zu lange wurde über unsere Köpfe hinweg 
entschieden.
Viele fühlen sich machtlos und wenden sich 
ab.

Wir brauchen endlich einen Systemwandel: 
Losdemokratie lässt uns alle über die 
Regeln unseres Zusammenlebens 
mitentscheiden – auf Augenhöhe.
Gemeinsam finden wir Lösungen, die unser 
aller Wohl in den Mittelpunkt stellen.

Wir sind die einzige Partei, die sich 
selbst überflüssig machen will.
 
Wir haben nur ein Ziel: Die 
Bürgerinnen und Bürger selbst 
entscheiden zu lassen. Wie es sich für 
eine echte Demokratie gehört.

Sprechen Sie uns gern an – oder besuchen
Sie uns auf unserer Webseite.

LOS
DEMO
KRATIE
Nicht nur Kreuzchen
malen.
Mitentscheiden.

Links? Rechts? Liberal?

Noch
Fragen?

Unser einziges Ziel:
Echte Demokratie

Noch
Fragen?



Unsere Politik ist zur Bühne geworden.
Parteien streiten, taktieren, blockieren – und 
am Ende bleibt alles beim Alten.

Es geht um Macht, nicht um Lösungen.
Um Schlagzeilen, nicht um Inhalte.
Um das nächste Mandat, nicht um unsere 
Zukunft.

Doch Demokratie war nie als Zuschauersport 
gedacht.
Sie lebt davon, dass wir alle Verantwortung 
übernehmen – nicht nur ein paar 
Berufspolitiker.

So funktioniert das nicht:
Mit Parteitaktik, Fraktionszwang,  
Dauerwahlkampf.
So funktioniert es: Mit Menschen, die per 
Los ausgewählt werden – wie Geschworene 
–, um gemeinsam zu beraten, zu entscheiden, 
zu gestalten.

Ehrlich. Unabhängig. Und natürlich auch 
angemessen entschädigt, damit jeder es sich 
leisten kann, mitzugestalten.

Losdemokratie löst das Versprechen von 
Demokratie endlich ein: Die Bürgerschaft 
gestaltet ihren Staat selbst, statt Macht an
einige Wenige abgeben zu müssen. 

Genug vom Theater:
Zeit für echte Lösungen

ZUFALLSAUSWAHL

GRUPPENPHASE

EXPERTENWISSEN

KONSENSPRINZIP

UMSETZUNG

Geloste BürgerInnen:
repräsentativ, unabhängig,

unkorrumpiert

Kleine wechselnde Gruppen
entwickeln Ideen gemeinsam.

Enschieden wird, was den
geringsten Widerspruch findet.

Expertenwissen wird
transparent und ausgewogen

hinzugezogen.

So funktioniert
Losdemokratie

So funktioniert ein 
gelostes Gremium
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Spitzenpersonal setzt 
die Beschlüsse um

Abberufung falls nötig

Berufung

Berufung von Spitzenpersonal 
wie z.B. Minister oder Bürgermeister 

(alternativ werden solche Posten 
weiterhin durch Wahlen vergeben)

In einer Losdemokratie werden 
Bürgergremien regelmäßig neu per Los 
besetzt. So kann sich kein Klüngel 
bilden. Zudem kommt so nach und nach 
jeder mal an die Reihe.

Gremien finden auf allen Ebenen statt, 
von Bundesebene bis Kreisebene. Jedes 
Gremium hat eine andere Aufgabe. Zum 
Beispiel sind denkbar:

Bearbeitung einer Demokratiefrage
Wie (oft) losen wir? 

Wie funktionieren Gremien im Detail?
Was für Gremien brauchen wir?

Bearbeitung einer Sachfrage
Wie bauen wir Bürokratie ab?
Wie verteilen wir das Budget?

Wie schützen wir unsere Umwelt?

Kontrolle von Spitzenpersonal
Spitzenpersonal muss regelmäßig 

vor einem zuständigen Kontrollgremium 
Rechenschaft ablegen 


